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IBB Förderfibel 2026/2027 – Überblick über Fördermöglichkeiten für 

Berliner Unternehmen 

Die Förderfibel 2026/2027 der Investitionsbank Berlin (IBB) ist ein zentrales 

Überblicksdokument der Berliner Wirtschaftsförderung für Unternehmen, Gründerinnen und 

Gründer sowie kleine und mittlere Betriebe, insbesondere im Handwerk. Sie bündelt die 

wichtigsten Förder-, Finanzierungs- und Beratungsangebote des Landes Berlin, des Bundes 

und der EU und bietet eine praxisnahe Orientierung für betriebliche Vorhaben. Ziel ist es, 

Unternehmen einen schnellen Zugang zu passenden Fördermöglichkeiten zu geben, 

insbesondere für Investitionen, Wachstum, Digitalisierung, Innovation sowie 

Fachkräfteentwicklung. 

Die Inhalte sind thematisch gegliedert und umfassen die Bereiche Existenzgründung, 

Investitionen und Wachstum, Innovation und Digitalisierung, Arbeit und Fachkräfte sowie 

Beratung und Weiterbildung. Im Gründungsbereich geht es um Beratungs- und 

Coachingangebote sowie finanzielle Unterstützung wie Mikrokredite. Im Bereich 

Investitionen und Wachstum stehen insbesondere Zuschüsse und Darlehen zur Finanzierung 

von Maschinen, Betriebsausstattung, Modernisierung und Expansion im Fokus, darunter 

beispielsweise die GRW-Förderung sowie IBB-Darlehensprogramme für Investitionen und 

Betriebsmittel. Der Bereich Innovation und Digitalisierung umfasst Förderprogramme für 

technologische Entwicklungen, digitale Transformation sowie Forschungs- und 

Kooperationsprojekte, während im Bereich Arbeit und Fachkräfte Maßnahmen zur 

Einstellung, Qualifizierung und Weiterbildung von Beschäftigten unterstützt werden. 

Ergänzend bietet der Bereich Beratung und Weiterbildung geförderte Unterstützungsangebote 

zur strategischen Unternehmensentwicklung, einschließlich Erstberatungen und Lotsenstellen 

zur Auswahl geeigneter Programme. 

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der Transformation von Unternehmen, insbesondere in 

den Bereichen Digitalisierung, Energieeffizienz und Nachhaltigkeit, die als 

Querschnittsthemen in vielen Förderprogrammen verankert sind. Grundsätzlich gilt, dass 

Förderanträge vor Beginn eines Vorhabens gestellt werden müssen, da bereits begonnene 

Maßnahmen in der Regel nicht förderfähig sind. Zudem sind viele Programme zeitlich oder 

budgetmäßig begrenzt, sodass eine frühzeitige Information und Beratung empfohlen wird. 

Die Förderfibel enthält darüber hinaus strukturierte Übersichten, Programmbeschreibungen, 

Hinweise zu Ansprechstellen sowie Erläuterungen zum Antragsverfahren und zu den 

Förderbedingungen und dient als zentrales Nachschlagewerk für die betriebliche 

Entwicklung. 

Der vollständige Überblick ist online abrufbar. 

https://www.ibb.de/de/ueber-uns/publikationen/foerderfibel.html?mtm_campaign=irs202606

